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1. Inhaltliche Konzeption des StudiOSA Vechta



§ “Virtuell begleitetes Selbststudium im erweiterten 
Bildungsraum“

§ Gefördert von der „Stiftung für Innovation in der 
Hochschullehre“

§ Ziel: 

Rahmen: Das Projekt ViBeS
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„Das Ziel des durch die Stiftung Innovation in der Hochschullehre geförderten 
Projektes besteht darin, den erweiterten Bildungsraum mit neuen, virtuellen 

und hybriden Angeboten zu bereichern. 
Unter Berücksichtigung des studentischen Homeoffices sollen diese Angebote 

sowohl Studierende als auch Lehrende auf das kompetente, 
gemeinschaftliche Handeln in virtuellen und hybriden Räumen vorbereiten.“
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… sind Kompetenzen:

§ die im Studium vor allem außerhalb der Präsenzlehre 
benötigt werden.

§ die selbständiges wissenschaftliches Arbeiten 
ermöglichen.

§ die zufriedenes und erfolgreiches Studieren 
unterstützen.

Konkret umfasst das Selbststudium:

§ die Vor-/Nachbearbeitung von 

Veranstaltungen

§ die Ausarbeitung von Referaten, 

Hausarbeiten, Seminaraufgaben, 

Forschungsberichten etc.

§ die Vorbereitung auf Klausuren, 

mündliche Prüfungen

§ die Erstellung von Abschlussarbeiten

Was sind selbststudiumsrelevante Kompetenzen?
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(vgl. z.B. Gerber, 2023) (HRK, 2021)
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§ Einschätzungstests vor Aufnahme eines Studiums, um die Passung zwischen 
Studieninteressierten und Studiengang zu verbessern (u.a. zur Verringerung der 
Abbruchquoten) (vgl. z.B. Mette & Montel 2014)

§ Begriff „Self-Assessment“ aus Psychologischer Diagnostik, spezielle Situation einer 
psychologischen Testung („Setting“) (vgl. Kubinger et al., 2012, S. 9): 

§ „beim Self-Assessment testet sich eine Person (zumeist über Internet) selbst und absolviert 
folglich den diagnostischen Prozess eigenverantwortlich und fachpsychologisch 
unkontrolliert“ (Kubinger, 2009, S. 27). 

§ Durchführung sowie „die Verwertung der Ergebnisse“ liegen „allein in der Autonomie der 
Getesteten“ (Reiß et al., 2009, S. 73). 

Online-Self-Assessments
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OSA: Innovation im Projekt VIBES

Nutzung des OSA-Konzepts in der Studieneingangsphase und auch im späteren Verlauf: 
§ zur digitalen Kompetenzfeststellung in Bezug auf das Selbststudium,
§ zur Kompetenzreflexion
§ zur Bereitstellung passgenauer Selbstlernmaterialien

Þ  Unterstützung der Studierenden in der Studieneingangsphase (darüber hinaus) und im   
   Selbststudium, das erhöhte Anforderungen an Selbststrukturierung stellt.

Þ konkrete Rückmeldung zum Aufbau von 
• studienrelevantem Wissen (wissenschaftliches Arbeiten) und 
• selbststudiumsrelevanten Kompetenzen (u.a. Selbstmanagement)
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8
12/2021 – 02/2022

Blitzumfrage per Onlinefragebogen an der Universität Vechta

Studiengang Befragungszeitraum 
Befragte im 
Bachelor (BA)

Befragte im 
Master (MA)

Befragte 
Fachrichtung 
gesamt

Studierendenzahl 
gesamt zum 
Befragungszeitpunkt

Soziale Arbeit 08/04/2022 - 
Ende: 04/05/2022

N = 150
(15,2 %)

N = 21
(10,7 %)

N = 171
(14,5 %)

1.182
• 985 BA 
• 197 MA

Gerontologie 13/06/2022 – 
13/07/2022

N = 9
(4,5 %)

N = 7
(14,9 %)

N = 16
(6,4 %)

249
• 202 BA
• 47 MA

Management 
Sozialer Dienst-
leistungen

13/06/2022 – 
13/07/2022

N = 14
(4,4 %)

N = 12
(9,7 %)

N = 26
(5,8 %)

444
• 320 BA
• 124 MA

Gesamt 04 – 07/2022 N = 173 N = 40 N = 213
(11,4 %) 1875
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12/2021 – 02/2022

Kernergebnisse Blitzumfrage
Blitzumfrage Gesamt - Schwierigkeiten beim Selbstmanagement (Zeitmanagement, Selbststrukturierung)

Selbstmanagement (Zeitplanung, 
Strukturierung)

Studien 
fach

Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher 
nicht zu

Trifft nicht zu Antworten 
gesamt

1. Schwierigkeiten, den Überblick 
zu behalten

BA 33 (19%) 48 (28%) 61 (35%) 32 (18%)
213

MA 6 (15%) 7 (17%) 16 (40%) 11 (28%)

2. Womit anfangen BA 47 (27%) 62 (36%) 41 (24%) 22 (13%)
212

MA 7 (15%) 11 (23%) 13 (28%) 16 (34%)

3. Prioritäten setzen- (wichtig 
/unwichtig)

BA 38 (22%) 61 (35%) 49 (29%) 24 (14%)
212

MA 6 (15%) 11 (27%) 13 (33%) 10 (25%)

4. Überhaupt anfangen, Aufgaben 
zu bearbeiten (Prokrastination)

BA 61 (35%) 58 (33%) 41 (24%) 13   (8%)
213

MA 11 (27%) 15 (38%) 6 (15%) 8 (20%)

5. Aufgaben zu spät anfangen BA 64 (37%) 45 (26%) 44 (25%) 20 (12%)
213

MA 11 (27%) 9 (22%) 7 (18%) 13 (33%)

6. Rechtzeitig fertig werden BA 37 (21%) 45 (26%) 53 (31%) 38 (22%)
213

MA 8 (20%) 5 (12%) 12 (30%) 15 (38%)
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12/2021 – 02/2022

Blitzumfrage Gesamt - Schwierigkeiten beim Wissenschaftlichen Arbeiten 
(Bereich Wissenschaftliche Literaturrecherche)

Recherchieren +  Auswerten v. 
Literatur

Studien 
fach

Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher 
nicht zu

Trifft nicht zu Antworten 
gesamt

Richtige Literatur zum Thema finden BA 29 (17%) 58 (33%) 59 (34%) 27 (16%)
213

MA 2   (5%) 6 (15%) 18 (45%) 14 (35%)

Wo nach Literatur suchen BA 14   (8%) 39 (23%) 66 (39%) 52 (30%)
211

MA 4 (10%) 0   (0%) 20 (50%) 16 (40%)

Wichtige von unwichtiger Literatur 
unterscheiden

BA 42 (24%) 69 (40%) 44 (26%) 17 (10%)
212

MA 5 (12%) 10 (25%) 13 (33%) 12 (30%)

Kernergebnisse Blitzumfrage
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12/2021 – 02/2022

Blitzumfrage Gesamt - Schwierigkeiten beim Wissenschaftlichen Arbeiten 
(Bereich Wissenschaftliches Lesen)

Leseverständnis + 
Zusammenfassung

Studien 
fach

Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher 
nicht zu

Trifft nicht zu Antworten 
gesamt

Leseverständnis (Aussagen 
verstehen)

BA 24 (14%) 59 (34%) 71 (41%) 18 (11%)
212

MA 0   (0%) 4 (10%) 22 (55%) 14 (35%)

Zusammenfassen des Lesestoffs BA 39 (22%) 65 (38%) 50 (29%) 19 (11%)
213

MA 2   (5%) 7 (17%) 18 (45%) 13 (33%)

Kernergebnisse Blitzumfrage
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12/2021 – 02/2022

Blitzumfrage Gesamt - Schwierigkeiten beim Wissenschaftlichen Arbeiten  
(Bereich Wissenschaftliches Schreiben)

Schreiben/Verfassen von 
schriftlichen Leistungen

Studien 
fach

Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher 
nicht zu

Trifft nicht 
zu

Antworten 
gesamt

Roter Faden und Struktur, 
Gliederung

BA 26 (15%) 65 (38%) 56 (33%) 25 (14%)
212

MA 1   (2%) 4 (10%) 22 (55%) 13 (33%)

Textinhalte in eigene Worte 
fassen

BA 39 (23%) 62 (36%) 55 (32%) 16   (9%)
212

MA 2   (5%) 8 (20%) 20 (50%) 10 (25%)

Fomalia (Zitation, 
Literaturverzeichnis, ...)

BA 16   (9%) 30 (17%) 61 (36%) 65 (38%)
211

MA 1   (3%) 3   (8%) 15 (38%) 20 (51%)

Kernergebnisse Blitzumfrage
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12/2021 – 02/2022

Kernergebnisse Interviews
§ Übergang vom Schüler*innen- zum Student*innen-Dasein = wichtiger Schritt in persönlicher 

Entwicklung und eine Herausforderung) [ZE]

§ Kompetenzen können „nachgeschult“ werden ( z. B. Selbststrukturierung, 
Zeitmanagement), dafür ist Reflexion über ausstehende Kompetenzen notwendig 
[Lehrende*r]

§ Unsicherheit darüber, ob und unter welchen Voraussetzungen gefördert werden können: 
Eigenverantwortung, Eigeninitiative, Interesse an fachlichen Inhalten, Haltung, Neugier, 
intrinsische Motivation, lernen [Lehrende*r]

§ Grundlegend für wissenschaftliches Arbeiten ist die  Fähigkeit des Abstrahierens 
[Lehrende*r]

§ Motivationsmangel und Zeitmangel stehen Selbstlernen gegenüber [Studierende*r] 

§ „Probleme lösen lernen ist leider nicht im Curriculum vorgesehen“ [Studierende*r]
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Interviewerhebung

14
12/2021 – 02/2022

Methodik
Leitfadengestützte, 
halbstandardisierte 

Interviews

Ziel
Identifizierung von primären 

Kompetenzen für das 
Selbststudium in Vechta 

Interviews an der Universität Vechta
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Befragte (N = 6 )
• Lehrende (2)
• Studierende (3)
• ZSB (1)
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• Lernende benötigen mehr denn je Kompetenzen der Selbststeuerung, 
Selbstregulation und Selbstorganisation. 

à Lösung: Um Studierende zielgenau zu unterstützen und dabei nicht nach dem    
  Gießkannenprinzip allen alles vorzusetzen, wird zunächst der individuelle 
  Leistungsstand in Bezug auf die vorhandenen Kompetenzen erhoben, um 
  anschließend passgenaue Selbstlernmaterialien zur Verfügung zu stellen.

15

Schlussfolgerung aus der Bedarfserhebung

– Fokus digitaler Raum – 

§ kognitive Fähigkeiten
§ Interesse

Ansatz der gezielten Förderung

§ Motivation 
§ Vorwissen
§ Strategien
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3. Feedback
zu Weiterentwicklungsoptionen

4. Wissens-/ Kompetenzaufbau 
(Studierende)  durch
* Selbstlernmaterialien
* Unterstützungsangebote

2. Digitale 
Kompetenzreflexion 
(Studierende)

1. Digitale 
Kompetenz-
Feststellung
(gemäß Vorgaben der Universität)

16

Konzept
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Selbstlern-Materialien
* Video-Tutorials 
* Podcasts
* Literaturhinweise 
* Übungseinheiten etc.

OSA-inkl Auswertung 
zu:

Selbstmanagement 
Zeitplanung / 
Selbststrukturierung /  
Zielsetzung / 
Prokrastination

Wissenschaftliches 
Arbeiten Recherchieren / 
Lesen / Schreiben

StudiOSA 
Vechta

Selbststudiumskompetenz-
bezogene Reflexions-

aufgaben

17
17

Konzept

1. Inhaltliches Konzept  2. Technische Umsetzung    3. Erfahrungen und Evaluation  4. Fazit & Ausblick



181. Inhaltliches Konzept  2. Technische Umsetzung    3. Erfahrungen und Evaluation  4. Fazit & Ausblick



2. Technische Umsetzung des StudiOSA Vechta

































3. Erste Erfahrungen und Evaluation



Evaluationsergebnisse Auftakttage 2023 
OSA Selbst- und Zeitmanagement

• Online-Befragung von 24 Studierenden im Rahmen einer 
Veranstaltung der Auftakttage 
• aus den Studiengängen BACS und Soziale Dienstleistungen
• im Anschluss an die Bearbeitung des OSAs Selbst- und 

Zeitmanagement
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Ergebnisse

• Bearbeitungsdauer im Durchschnitt ca. 12 Minuten
• Fragen gut verständlich
• Besonders interessierten Fragen zum Zeitmanagement, Prokrastination und 

Leistungsdruck
• Eher fürs Ende des 1. Semesters als für den Anfang, Vieles noch nicht bekannt (8 

Nennungen)
• „Der Test bietet dennoch sehr gute Impulse, mit denen man seinen Alltag sicherlich 

positiv bereichern kann.“ 
• „Ich finde den Fragebogen gut, weil ich nun genau weiß in welchen Bereichen ich mich 

noch verbessern kann bzw. was ich so beibehalten sollte.“
• „Mir hat vor allem das ausführliche Ergebnis geholfen. Ich freue mich, dass es 

Materialien gibt, mit denen ich meine Strukturen und Routinen verbessern kann.“
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4. Fazit und Ausblick



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Fragen/Anmerkungen?
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